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Kulturgeschichtliches

Gesundheit und Schönheit
– Kompetente Beratung in allen Gesundheitsfragen
– Spagyrische Mischungen
– Schüssler-Salze und -Salben
– Kosmetik-Linien Louis Widmer, Sans Soucis, Lubex, Similasan
– Geschenke, Düfte, Online-Shop
Das ganze Jahr 10% Dauerrabatt 
mit unserer Member Card!www.pedro-drogerie.ch

Die freundliche Drogerie 
im Coop Megastore

Stiftung Alters-
Pflegeheim Riedacker

Riedackerstrasse 12
3627 Heimberg

www.riedacker.ch
info@riedacker.ch

Telefon 033 439 25 25

Cafeteria täglich geöffnet von 14 – 17 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Heimberg war ursprünglich ein Töpferdorf, zähl-
te man vor 75 Jahren doch 80 Töpfereien. 1878, 
an der Weltausstellung in Paris, erzielten Einhei-
mische mit dem Thuner Majolika-Geschirr Gros-
serfolge. Doch die Industrialisierung brachte 
die Töpfer unter Druck und das Gewerbe ver-
schwand immer mehr. Trotzdem hat sich der 
Slogan «Heimberg – das Töpferdorf» gehalten.

Die Burgergemeinde hat mit dem zweiten Umbau der alten Käserei ein 
kleines, sehr stimmiges Töpfermuseum realisiert. Dem alten Käsekeller sind 
jedoch enge Grenzen gesetzt, eine räumliche Entwicklung ist nicht möglich. 
In letzter Zeit tauchten aber immer mehr wunderbare Töpferwaren aus der 
Blütezeit der Heimberger Töpfer auf, die es verdienen, zusammen mit Dorf-
geschichtlichem, der Öffentlichkeit präsentiert zu werden. Ein neuer Muse-
umsverein ist zurzeit daran, das Museum «Zur alten Töpferei» einzurichten  
(s. S. 5). Es soll Heimbergerinnen und Heimbergern die Möglichkeit geben, 
sich mit der Geschichte ihres Dorfes auseinanderzusetzen, die Kunstgegen-
stände zu bestaunen und an Töpferkursen teilzunehmen.
Den Neuzuzügern, und das sind nicht wenige, kann erklärt werden, warum 
sie in der Post Heimberg dem Stempel mit dem Text «Heimberg – das Töpfer-
dorf» begegnen. BS  
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AULA HEIMBERG

Freitag  10. März 20.00 Uhr

Samstag  11. März 14.00 & 20.00 Uhr

Türöffnung  13.00 & 18.30 Uhr

EINTRITT
Erwachsene CHF 15.–

Kinder  CHF 8.–

Familien (2 Erw. + 2 Kdr.)  CHF 40.–

Festwirtschaft, 
Bar, Glückspäckli 

und Tombola! 

TURNVORSTELLUNG 2023

Kreuz und Quer  
durch Europa
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Zulg-Projekt geht in die Vorprüfung
Der Gemeinderat hat das Projekt «Hochwasserschutz 
und Längsvernetzung Zulg» für die kantonale Vorprü-
fung verabschiedet.
Die vorgängig durchgeführte Mitwirkung konnte mit 
der Genehmigung des Mitwirkungsberichts bereits 
vor einem Jahr abgeschlossen werden. Die Stimmbe-
rechtigten bewilligten an der Urne vom 25. September 
2022 mit 65.6% Ja-Stimmen den für das Projekt erfor-
derlichen Planungskredit von 1.7 Mio. Franken.

Zwischenstand Legislaturziele Ende 2022
Der Gemeinderat hat in verdankenswerter Weise von 
den Zwischenständen per Ende 2022 zu den Legislatur-
zielen und Massnahmen Kenntnis genommen.
Dabei stellte er fest, dass im Jahr 2022 viele Massnah-
men erfolgreich abgeschlossen werden konnten, wie 
z.B die Arbeitsplatzbewertungen, die Überarbeitung 
der Anlagebenützungsverordnung, die öffentliche 
Auflage der Ortsplanungsrevision und deren Einspra-
cheverhandlungen, die Überarbeitung des Gemeinde-
Internetauftritts und die Inbetriebnahme der Gemein-
de-App My Local Services. Zahlreiche Massnahmen 
und Projekte wurden zudem im 2022 angestossen 
oder weiter bearbeitet, wie z.B. die Frühförderung, die 
Schulraumplanung, das Projekt Hochwasserschutz 
und Längsvernetzung Zulg, die Renaturierung des 
Krebsbaches oder Aktionen gegen Littering und Van-
dalismus. Gemeinderat 

Ausserordentliche
Gemeindeversammlung
von Dienstag, 28. März, 19.30 Uhr, in der Aula

Traktanden
1. Zonenplan- und Baureglementsänderung –
 Teilrevision Zone für öffentliche Nutzung (ZöN A) 

Schulanlage Untere Au mit Baureglements-
 änderung
2. Verschiedenes

Die Botschaft an die Stimmberechtigten wird in alle 
Haushalte verteilt.

Auflage
Die Unterlagen liegen 30 Tage vor der Gemeindever-
sammlung bei der Präsidialabteilung, Alpenstrasse 26, 
öffentlich auf. Sie können auch unter www.heimberg.ch 
heruntergeladen werden. Das Protokoll der Versamm-
lung wird gemäss Art. 20 des Wahl- und Abstimmungs-
reglements 14 Tage nach der Versammlung während  
20 Tagen öffentlich aufgelegt.

Rechtsmittelbelehrung
Allfällige Beschwerden gegen Versammlungsbe-
schlüsse sind innert 30 Tagen (in Wahlsachen innert 10 
Tagen) nach der Versammlung schriftlich und begrün-
det dem Regierungsstatthalteramt Thun einzureichen. 
Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvor-
schriften ist sofort zu beanstanden (Rügepflicht). Wer 
rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann 
gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht 
mehr Beschwerde führen.

Stimmrecht
Stimmberechtigt in Gemeindeangelegenheiten sind 
alle Personen, die in kantonalen Angelegenheiten 
stimmberechtigt sind und seit mindestens drei Mona-
ten in der Einwohnergemeinde wohnhaft sind.
Die Stimmberechtigten der Einwohnergemeinde sind 
zu dieser ausserordentlichen Gemeindeversammlung 
herzlich eingeladen. Gemeinderat

Bereitstellung 
von Kehrichtsäcken

Stört Sie der weit ver-
streute Unrat auf Trottoirs 
und Plätzen durch auf-
gerissene Kehrichtsäcke 
ebenfalls? Sie können 
mithelfen, durch einfache 
Massnahmen die wilde 
Futtersuche von Füchsen, 
Krähen, Katzen und ande-
ren Tieren in Wohngebie-
ten einzudämmen, damit 

wir dieser Problematik entgegenwirken können.
Bitte beachten Sie dazu die nachfolgenden Hinweise:

– Kehrichtsäcke erst am Abfuhrtag an die Strasse
 Gemäss Abfallkalender dürfen lose Säcke erst am 

Abfuhrtag bzw. müssen bis spätestens 7 Uhr bereit-
gestellt werden.

– Wenn möglich Container benutzen
 Die Kehrichtabfuhr leert auch Kleincontainer mit 

Gebührensäcken. Container können bereits am 
Vorabend bereitgestellt werden. Vielleicht dürfen 
Sie Ihren Kehrichtsack auch in den Container des 
Nachbarn legen.

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeitenden der Bau-
verwaltung (033 439 20 40) und des Werkhofes (033 438 
79 11) zur Verfügung. Bauverwaltung
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24. - 26. März 2023   Frühlingsausstellung 
Work-Shop

Samstag und Sonntag
Eierfärben mit Trix

www.museum-heimberg.ch
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Ein zweites Museum 
für unser Dorf
Eine alte Idee wird Tatsache
Mit dem Umbau der gemeindeeigenen Liegenschaft 
Dornhaldestrasse 40 kamen vor Jahren Träume und 
Wünsche auf, im wunderbaren Gebäude ein Orts- oder 
Dorfmuseum einzurichten – so eines, wie es in vielen 
Schweizer Gemeinden schon lange gab. Daraus wur-
de nichts und seither sind Jahrzehnte ins Land gezo-
gen, doch die Idee ist geblieben. Durch eine glückliche 
Fügung konnte eine kleine Gruppe Gemeindebürger 
nun die Idee eines Museums konkretisieren und mit 
der Gründung des Museumsvereins finalisieren. End-
lich, ist man versucht zu sagen!

Ideale Räumlichkeiten
Mit dem Museum «Zur alten Töpferei» will der Mu-
seumsverein Heimberg einen Beitrag leisten, damit 
vor allem die Zeit des Kunsthandwerks im Dorf nicht 
in Vergessenheit gerät. In den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Töpferei Steinmann an der Bernstrasse 

Die Räume im Parterre der ehemaligen Töpferei von 
Christian Steinmann bieten dem Museumsverein idea-
le Ausstellungsmöglichkeiten. 

238 sollen auserlesene Töpferwaren und Kunstgegen-
stände sowie die Geschichte Heimbergs, mit Schwer-
gewicht Töpferei, im passenden Umfeld präsentiert 
werden. Darunter sind auch Geschenke ans Museum, 
zwei Sammlungen alter Töpferwaren, die der einstige 
Lehrer Hermann Buchs zusammengetragen hat. Fer-
ner ist geplant, die Entwicklung des Handwerks an-
hand von möglichst vielen Mustern der ehemaligen 
Töpfereien aufzuzeigen. 

Töpferweg in Planung
Zwischen den beiden Museen, dem Töpfermusem der 
Burgergemeinde und jenem «Zur alten Töpferei», wird 
eine Zusammenarbeit angestrebt. So ist im 2024 die 
Realisation eines Töpferweges geplant, der vom Töp-
fermuseum am Käsereiweg zu den Schmalz-Mosaiken 
an öffentlichen Gebäuden, über die Erlebnistöpferei 
Howald «Zur alten Töpferei» an der Bernstrasse füh-
ren soll. Dort sind nebst dem Museumsbetrieb auch 
regelmässige Töpferkurse vorgesehen, um das alte 
Handwerk auf kleinem Feuer weiterleben zu lassen. 
Das Museum «Zur alten Töpferei» wird vom Museums-
verein Heimberg finanziert und betrieben sowie von der 
Einwohnergemeinde Heimberg unterstützt. Wenn alles 
rund läuft, soll es Ende Juni eröffnet werden.  BS

Die ersten angekauften Vitrinen werden ausgeladen. 
Die Fahrerin Bea Zahler (im Auto) hat den Lieferwagen 
der Firma GreenLife optimal beladen und sicher von 
Wangen an der Aare in den Heimberg gefahren.

Aus der Schule
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Heimberg wächst und damit auch die Anzahl unserer 
Schülerinnen und Schüler. Deshalb wurde im letzten 
Schuljahr eine neue 1./2. Klasse eröffnet, im nächsten 
Schuljahr kommen nochmals eine neue 1./2. und eine 
neue 7. Klasse dazu. Wir gehen davon aus, dass in den 
Folgejahren weitere Klassen eröffnet werden. 
Auch für die Kindergärten brauchen wir neuen Schul-
raum, die aktuelle Situation mit drei Provisorien ist für 
alle Beteiligten herausfordernd. 
Zeitgemässer Unterricht verlangt genügend Unter-
richtsräume, so dass auch Gruppenarbeiten und of-
fener Unterricht stattfinden können, umso mehr als 
dass die kantonalen Richtlinien für Klassengrössen 
erhöht wurden. Manche Fächer in vielen Klassen wer-
den ausserdem gemäss Lehrplan in Halbklassen ge-
führt. Für diesen abteilungsweisen Unterricht braucht 
es ausreichend Gruppen- und Spezialräume. Aktuell 
teilen sich bis zu 4 Klassen einen Gruppenraum. 
Nicht zu vergessen ist auch die Tagesschule, die eben-
falls von Jahr zu Jahr mehr Kinder und Jugendliche 
betreut. 

Kurz gesagt: 
Wir brauchen dringend neuen Schulraum! 

Deshalb bitten wir Sie den geplanten Neubau auf der 
Ostseite des Oberstufenschulhauses an der ausseror-
dentlichen Gemeindeversammlung vom 28. März und 
an der Urnenabstimmung vom 18. Juni zu unterstützen. 
Herzlichen Dank! Die Schulleitung
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Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

GEMEINDEVERWALTUNG
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Bauverwaltung 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch- und Tiefbau, Baubewilligungen, Strassenbeleuchtung, Kehrichtabfuhr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Liegenschaftsverwaltung, 
Aula-Reservationen, Gebäudeversicherung
Bauverwalter: Jürg Aegerter (juerg.aegerter@heimberg.ch) 033 439 20 43

Werkhof  033 438 79 11
Bahnhofstrasse 3, 3627 Heimberg Fax 033 438 79 12
Leiter: Urs Blaser (werkhofheimberg@bluewin.ch) 079 467 98 85

Sozialdienste 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe und -beratung, Kindes- und Erwachsenenschutz,
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 
Leiter: Martin Koch (martin.koch@heimberg.ch) 033 439 20 05

Jugendarbeiter 033 437 67 33
Pierre Metzker, Schulstrasse 14 (jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag, 16.00 – 18.30 Uhr / Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Schulsozialarbeiter 033 439 20 07
Hans Rudolf Kaufmann, Schulstrasse 14 (schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef  031 634 92 11
am.bsm@pom.be.ch
Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des Kantons Bern (BSM)
Abteilung Militär, Papiermühlestrasse 17v, Postfach, 3000 Bern 22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg 
Zivilschutzstelle, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg (zivilschutz@steffisburg.ch) 033 439 44 60
Zivilschutz-Kommandant: Guido Sohm (guido.sohm@steffisburg.ch) 033 439 44 62
         

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Ihre FDP.Die Liberalen 
Heimberg

www.fdp-heimberg.ch

JA zur Ortsplanungsrevision Heimberg (12. März 2023) 
Wir stimmen zu, weil moderat mit den Landreserven 
umgegangen wird. Für weiteres Wachstum gibt es mit 
dem Rigips-Areal später genügend Potential.
 

Kantonale Abstimmungen: 4x JA
Ihre FDP.Die Liberalen, Heimberg

Bernstrasse 135 
(bei BaoTao China Rest.) 
3627 Heimberg 
Tel. 079/463 39 67 
www.ergoline-sb-sun.ch

Neu ab März:  Prestige Fusion Spectra
&  Vitality Fusion Spectra 50

collarium® inside
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FLY mit Rückenwind – 
ein Sozialprojekt an der Schule
«Wann ist wieder turnen?», fragen die Kindergarten-
kinder die Kindergärtnerin. Denn mittwochs ist Turn-
unterricht und unser FLY-Praktikant kommt in den Kin-
dergarten, um zu helfen. Die Kinder freuen sich jeweils 
schon lange darauf. Sie lieben das Turnen und haben 
Freude, wenn ein Jugendlicher ihnen beim Turnen, aber 
auch beim Schneiden, Spielen, Schuhe binden, usw. 
hilft. Die Schule führt das Schulprojekt FLY seit diesem 
Jahr durch. FLY ist ein erprobtes Sozialprojekt, in dem 
Jugendliche mit jüngeren Kindern zusammenarbeiten. 
Vier Jugendliche aus der Oberstufe besuchen seit den 
Herbstferien einmal pro Woche für zwei Lektionen eine 
Partnerklasse. Drei Kindergärten und eine Unterstufen-
klasse helfen beim Projekt mit.
Was machen die Jugendlichen im FLY? Sie helfen der 
Lehrperson im Schulalltag und spielen und arbeiten mit 
den Kindern, meist in Kleingruppen oder einzeln.
Die Jugendlichen lernen dabei, Verantwortung zu über-
nehmen. Zudem lernen sie die eigenen Stärken kennen 
und gewinnen Selbstvertrauen. Sie sammeln wichtige 
Erfahrungen ausserhalb des alltäglichen Schulunter-
richts, entwickeln Kompetenzen, die im Berufsleben 
oder in weiterführenden Schulen gebraucht werden. 
Zum Projekt gehört auch, dass die Jugendlichen im Ver-
laufe des Jahres etwa drei Mal während ihrer Arbeit 
mit den jüngeren Kindern gefilmt werden. Diese Filme 
werden mit den Jugendlichen einzeln angeschaut und 
reflektiert. Es geht dabei vor allem darum, den Jugend-
lichen ihre Stärken zu zeigen, das hervorzuheben, was 
sie gut können und sie allenfalls dort zu unterstützen, 
wo sie noch Schwierigkeiten haben. Dieses wohlwol-
lende FLY-Videocoaching ist Teil des Projekts. 
Die Jugendlichen treffen sich als Gruppe regelmässig 
mit den projektleitenden Lehrpersonen zu einem Er-
fahrungsaustausch. Dort profitieren sie voneinander, 
Fragen werden beantwortet und sie erhalten Impulse.  
Am Schluss des FLY-Projektjahres erhalten die Jugend-
lichen ein Zertifikat, welches er/sie dem Bewerbungs-
dossier beilegen kann.
Das Projekt ist ein Gewinn für die Schüler/innen, die 
Partnerklasse, sowie deren Lehrpersonen. Es entsteht 
eine Win-Win-Win Situation. 
 Petra Goepfert und Madlen Schiffmann, 
 Projektleitung FLY 

Erfahrungen von Teilnehmer/innen
– Bahare Aslami (8a): Ich freue mich auf jeden Diens-

tag, um zu euch in den Kindergarten zu kommen 
und mit euch zu spielen, basteln, malen und singen. 
Wenn ich im Kindergarten ankomme, begrüsst ihr 
mich herzlich und ich werde dann sehr fröhlich.

– Michelle Müller (8a): Ich freue mich jedes Mal auf 
den Dienstag, um euch im Werken zu helfen. Ich 
freue mich jedes Mal aufs Neue.

– Silvano Mischler (9d): Jeden Mittwochmorgen be-
suche ich den Kindergarten Alpenstrasse. Ich freue 
mich jedes Mal aufs Neue die Kinder zu besuchen. 
Es freut mich auch, dass die Kinder jedes Mal mich 
voller Freude erwarten und begrüssen. Mir macht 

es immer grossen Spass mit den Kindern etwas zu 
basteln oder zu spielen und ihnen ein Lachen auf 
das Gesicht zu zaubern. Denn meistens, wenn die 
Kinder glücklich sind, bin ich es auch. Ich bin auch 
Frau Schiffmann, der Kindergartenlehrerin, für die-
se Möglichkeit und für die Unterstützung dankbar. 
Leider ist die Zeit, während der ich im Kindergarten 
aushelfen kann, immer so schnell vorbei, sodass 
ich um 10 Uhr wieder in die Schule muss.

 Der FLY-Einsatz ist zu einem kleinen Highlight der 
Woche für mich geworden und hat mein Selbstver-
trauen sicher auch ein bisschen gestärkt.

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Auskünfte 
Für Auskünfte der Aktivitäten in den verschiedenen 
Gruppen wenden Sie sich an die betreffenden Grup-
penleiterinnen und Gruppenleiter.

Jassen
Wann: Mittwoch, 8. und 22. März, 13.30 Uhr
 im Restaurant Cis
Auskunft: Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52

Winterwanderung
Wann: Dienstag, 7. März, 13 Uhr 
Wo: Parkplatz Sportzentrum, 
 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung: Der Witterung angepasst; die Wan-
 derung wird bei jeder Witterung
 durchgeführt, GA/Halbtaxabo.
Route: ca. 2 Stunden
Auskunft: Susanna Iannone, Tel.033 437 85 66

Voranzeige Wandern Sommer          
Wann: Dienstag, 4. April, 13 Uhr
Wo: Bahnhaltestelle Lädeli
 Wanderungen jeweils am 1. Dienstag
 im Monat (ausser August); April, Mai, 
 Oktober am Vormittag; Juni, Juli,
 September am Nachmittag
Auskunft: Mark Bösiger,
 Tel. 033 437 24 94/079 656 79 75

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann: Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra- Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
tion, Finanzen: Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie- Heinz und Beatrice Megert,
assistenz: Tel. 033 437 98 91
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Für Farbe in der Region
Dähler AG Die Maler & Gipser Dähler AG Die Maler & Gipser
Gurnigelweg 18, 3612 Steffisburg Rufelistrasse 15, 3626 Hünibach
Telefon 033 437 63 76 Telefon 033 437 63 76

info@daehler-thun.ch
www.daehler-thun.ch

 
 
 
 
 
 

  

   
 
 

            
 
 
 
 
  

 ... nie wäg vom Fänschter! 
 

	  

www.gruene-heimberg.ch

Abstimmungen

12. März 2023 

JA zur Ortsplanungsrevision der Gemeinde

Kantonale Vorlagen

2 x JA zur Änderung der Kantonsverfassung

2 x NEIN zu den Megastrassen durch Kulturland

28. März 2023, ausserordentliche Gemeindeversammlung 

JA zu mehr Schulraum, JA zur Teilrevision der ZöN A
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Ehrung der erfolgreichen Bürgerinnen und Bürger des Jahres 2022
Die bildliche Auflösung, wen Gemeindepräsidentin Andrea Erni Hänni und Gemeinderätin Daniela Sigrist
in der Aula ehrten.
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Mit dem schmissigen Auftakt von sieben Musike-
rinnen und Musikern der Brass Band Berner Ober-
land BBO wurde der Abend musikalisch eröffnet.

(v.l.) Elin Neuenschwander (erfolgreiche Ski- und OL-
Läuferin), Henric Schilt (Schweizermeister an den 
Swissskills), Fritz Kratzer (Schweizermeister im Team 
CC Thun-Regio), Marco und Regina Schmid (stellver-
tretend für Sohn Joël). Marco und Joël wurden gleich 
mit zwei Schafen Schweizermeister.

Vier Heimberger/innen wurden mit der Brass Band 
Berner Oberland Schweizermeister (v.l.): Anthony 
Buchard, Evelyne Sigrist, Julian Pollak und Ueli Tschanz.  

Die Geschäftsleitungs-Mitglieder der Baumann & 
Bühlmann AG wurden mit dem Thuner Sozial-Stern 
ausgezeichnet und von der Gemeinde geehrt (v.l.): 
Bernhard Baumann, Leonce Gauthey, Christoph Bühl-
mann und Christof Gafner.

Beat Straubhaar erhielt nach 

der Ehrung seiner Autoren-

tätigkeit die Möglichkeit, 

in einem Kurzvortrag 

aufzuzeigen, wie er in 

den letzten 20 Jahren als 

Autor zu 20 Büchern kam.

Michael Ackermann (links), Präsident des Satus 
Sportclub, beantwortete die Fragen zu den Erfolgen 
der UHC Dragons.
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www.svp-heimberg.ch

Ausserordentliche Gemeindeversammlung
Dienstag, 28. März, 19.30 Uhr, Aula Heimberg
Damit die dringend notwendige Schulraumerweiterung die nächste wichtige Hürde 
überwinden kann, zählt jede Stimme. Leben Sie die direkteste Form unserer
Demokratie mit und machen Sie Gebrauch von Ihrem Stimmrecht.
Die Schulkinder und Lehrpersonen werden es Ihnen danken!

kompetent – engagiert – volksnah

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Smart Home
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 

inserate_2016_56_mm_sw.indd   1 23.02.2016   09:56:34

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
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13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          
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Guggen-Schweizermeisterschaft 
vom 14. bis 16. April

Liebe Einwohner/innen der Gemeinde
Vor kurzer Zeit haben wir Sie im Dorfbote über den An-
lass Guggen-Schweizermeisterschaft 2023 informiert. 
Die Zeit schreitet voran, und schon bald ist April und 
der Anlass steht somit vor der Tür. 
In Heimberg sind die Parkiermöglichkeiten sehr be-
grenzt. Für die Bewältigung des Verkehrsaufkommens 
und dessen Lärms in den Quartieren haben wir in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde ein Verkehrs- und 
Parkierungskonzept erstellt. Unser Fest-Parkplatz ist 
in Thun auf dem P7 vorgesehen. Die Festbesucher 
sowie die ankommenden Guggenmusiken werden 
von dort mit Shuttles über die offizielle Buslinie via 
Allmendstrasse, Alpenbrücke, Bernstrasse, Stock-
hornstrasse zum Parkplatz der Firma Prodega geführt. 
Der Verkehr auf der Alpen- und Gurnigelstrasse ist mit 
diesem Shuttledienst nicht betroffen. Mit diesem Ver-
kehrs- und Parkierungskonzept wollen wir den Lärm 
und das Verkehrsaufkommen im Quartier «Untere Au» 
so niedrig wie möglich halten. Während dem Betrieb 
sorgt ein Sicherheitsdienst für den geregelten Zutritt 
sowie die Einhaltung unserer Regeln.
Wir freuen uns sehr diesen Anlass in Heimberg durch-
führen zu können und würden uns auch sehr freuen 
Sie als Heimberger/in begrüssen zu dürfen.

Weitere Informationen über die Guggen-SM 2023 
finden Sie auch unter guggen-sm.ch. Dort sind auch 
die teilnehmenden Guggenmusiken aus der ganzen 
Schweiz aufgeführt.

Bei Fragen oder Unklarheiten steht Ihnen der OK-Prä-
sident Marcel Aebersold gerne zur Verfügung.
Mit «guggämässigem» Gruss
 Marcel Aebersold, 
 OK-Präsident Guggen-SM 2023

www.kulturverein-heimberg.ch

Freitag, 24. März 2023, 20.00
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Sponsoring: 

Telefonische Reservationen sind nicht möglich! 
Gekaufte Tickets werden nicht zurück genommen.
Abendkasse ab 19.15 Uhr.

Online-Ticketbestellung: www.kulturverein-heimberg.ch 
Vorverkauf: AEK Bank 1826 in Heimberg.

Nächster KVH-Anlass: Samstag, 6. Mai 2023, PanOrchester Bern: PanMagic

   Pedro Lenz & Christian Brantschen: 
«Primitivo» dä aut Philosoph
Sommer 1982, Polo Hofer in der «Traube» in Wynau, im Publikum Charly, 
der Maurerstift, auch Laurence, «wo usgseht wi di jungi Simone Signoret», 
ist da, aber in Begleitung von Graber, «däm Sträber», und Charly dämmert 
es, dass er bei Laurence wohl nicht wird landen können. Da hilft nur ein 
Bad in der Aare und eine Flasche Bacardi. Umso mehr als Tage zuvor sein 
Freund Primitivo gestorben ist. Primitivo, «dä aut Philosoph», wie er auf 
der Baustelle genannt wird, geboren in Asturien, zeit seines Lebens Mau-
rer. Liebevoll porträtiert Pedro Lenz die beiden, den Alten, der viel in der 
Welt herumgekommen ist, und den Jungen, der nicht viel weiter als bis 
zum Waldfest in Herzogenbuchsee fährt. Samstags sitzt Charly manchmal 
in Primitivos Zimmer bei Forelle, Schinken, Käse und Weisswein.
Erwachsene Fr. 35.– / Mitglieder und Jugendliche Fr. 30.–

Bruno Sohm, Heimberg 

WIR BRINGEN STEINE INS ROLLEN.

FSKB-Herbstanlass 2016
«Wie setze ich als Unternehmer die VVEA um?»

Christian Urban Schilling | 21.10.2016

    

Die Guggemusik «Grönbachgusler» aus Merligen ist 
auch dabei!
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Rachegelüste, Mordgedanken und Gewissensnöte
Das Seniorentheater der IG60 spielte 
die Kriminalkomödie «Myni Lych – dyni Lych»  
Ein verrücktes Theater im Umfeld eines verhassten Unternehmers. 
Gegen ihn hegen fünf Personen, jede für sich, Mordgedanken 
und setzen diese auf verschiedenste Art und Weise in die Tat um. 
Als die Leiche gefunden wird, ist logisch, dass jede/r der Fünf
sich als Täter/in sieht.          BS

Regisseur Heinz Megert fasst die 

Komödie in einen Prolog und Epilog.

Tiefe Runzeln zeigen sich auf der Stirn des Industriel-

len Albrecht Wittenberg (Theophil Ryser).

Auch Tocher 
Isabella (Bea-trice Megert) lässt der Patron hängen, was 

ihrem Gesichts-ausdruck deut-lich zu entneh-men ist.

Hauswart Trachsel (Menno Beindorff) findet Alb-

recht Wittenberg tot am Arbeitsplatz, nicht zum 

letztenmal …

Felicitas Wittenberg (Ruth Spring) ist, wie weitere 
Personen, mit ihrem Bruder nicht einverstanden.

Professor Richard von Heimberg (Peter Santschi) 

weiht Felicitas mit deutlicher Gestik in seine Mord-

pläne ein.

Der fallengelassene Kompagnon Heimberg und die 
Schwester des Toten bringen ihn vorerst mal weg. 
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Denkste! Die Kommissarin Sabine Einfach 

(Marlies Beindorff-Hug) nimmt nicht nur die 

beiden Unschuldigen ins Kreuzverhör.

Die potentiellen Mörder sind entsetzt, weil die Kommissarin sich einen Cocnac kredenzen will, in dem unter 
anderem Rattengift für den alten Wittenberg vorbereitet wurde. Doch der Industrielle verstarb aus Ärger über 
seine geldgierigen Mitmenschen.

Die Geständnisse mehren sich – 

bis Kriminalassistentin Hilde Blind

(Myriam Müller) die Todesursache

der Gerichtsmedizin verliest – 

Herzinfarkt ohne äussere Einwirkung!
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Ehefrau Charlotte Wittenberg (Rosmarie Berger) und 

Tochter Isabella haben eine andere Idee: Entsorgen 

als Sperrgut.
Buchhalter Gottfried Berger (Peter Spring) hat alle Hände voll zu tun, um die Leiche des Pa-trons kurzzeitig lebendig aussehen zu lassen.

Ausgerechnet die Sekretä-rin Helene Flückiger (Hele-ne Ruppert) …

… und der singende Hauswart 

Flückiger werden zuerst ver-

dächtigt – dabei waren sie als 

einzige dem Chef gut gesinnt.
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Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

Stark wie
   ein Bär
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im März
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr, Kirche, Team, 
Weltgebetstag zur Liturgie aus Taiwan: 
«Ich habe von eurem Glauben gehört»;
Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. A. Losch, 
KUW III-Gottesdienst mit Schüler/-innen der 
9. Klassen, anschliessend Kirchenkaffee;
Dienstag, 7. März, 20 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe, 
Andacht zum Krieg in der Ukraine;
Sonntag, 12. März, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfr. M. Albe, 
anschliessend Kirchenkaffee;
Sonntag, 19. März, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe;
Freitag, 24. März, 19 Uhr, Kirche, Katechetin/
Prädikantin R. Berger, Jugendgottesdienst;
Sonntag, 26. März, 17 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe;
Palmsonntag, 2. April, 9.30 Uhr, Kirche, 
Pfr. M. Albe, Gottesdienst zur «Goldenen Konfirmation», 
mit Abendmahl, anschliessend Apéro.

Altersheimpredigt 
Freitag, 10. März, 10 Uhr, Wohnheim Riedacker, 
mit Pfr. M. Albe. Die Flötengruppe spielt.
Dienstag, 21. März, 10 Uhr, Alterszentrum, 
mit Pfr. M. Albe. Musik: Lee Stalder

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 3. März: Pfr. Andreas Losch; 4. bis 10. März: Pfr. 
Michael Albe; 11. bis 17. März: Pfr. A. Losch; 18. bis 31. 
März: Pfr. M. Albe; 1. bis 7. April: Pfr. A. Losch.

Grüessech mitenang!
Mein Name ist Yvonne Witschi-Minder, und ich bin 35 
Jahre alt. Mit meinem Mann und meinen beiden Söh-
nen (4 Jahre, 17 Monate) wohne ich in Thun gleich ne-
ben den drei Hochhäusern im Neufeldquartier. Nach 
dem Theologiestudium in Bern und meiner praktischen 
Ausbildung zur Pfarrerin in Thun arbeitete ich fünfein-
halb Jahre Vollzeit in Sigriswil. Zugunsten der Famili-
enplanung konzentrierte ich mich ab 2018 auf einzelne 
Vertretungen. Unter anderem auch hier in Heimberg, 
wo ich im Jahr 2020 im Rahmen einer Mutterschafts-
vertretung bereits für mehrere Monate die KinderKir-

che übernahm. Dementsprechend freue ich mich, nun 
als feste «Familienpfarrerin» in der Kirchgemeinde 
tätig sein zu dürfen. Und tatsächlich habe ich schon 
einige bekannte Gesichter wieder getroffen und neue 
Kontakte geknüpft. Wohl auch, weil seit Januar bereits 
einiges «gloffe isch». Und ich bin gespannt auf alles, 
was noch kommen wird!
Nebst den Veranstaltungen «für die Chlyne», welche 
ich mit viel Begeisterung gestalte, nehme ich alle Inte-
ressierten auch auf Social Media mit in meinen Alltag 
als Pfarrerin und Mutter.
In diesem Sinn: «Bis gli emau ir ChinderChiuche oder 
uf Social Media!»
Instagram: @chiuche.ching.chegu
Facebook: Yvonne Witschi

VORANZEIGEN

KinderWoche «Abenteuer und Spiel» 
für Kinder von 5 bis 12 Jahren
Montag bis Mittwoch, 17. bis 19. April 
im Kirchgemeindehaus Kaliforni
17. und 18. April von 14 bis 17 Uhr; 
19. April 10 bis 16 Uhr (inkl.  Mittagessen).
Lasst euch überraschen von Tagen mit vielen ver-
schiedenen Abenteuern, mit Spielen, Musizieren, Ge-
schichte hören und vielem mehr. Am Mittwoch ist der 
Spielbus für euch bereit, und Jugendarbeiter Pierre 
Metzker und ich freuen uns schon jetzt auf euch alle.
Unkostenbeitrag: Fr. 20.- pro Kind, für jedes weitere 
Kind aus der gleichen Familie Fr. 10.-.
Auskunft und Anmeldung (bis 5. April): Regula Berger, 
Tel. 079 383 95 52 (WhatsApp/SMS) oder regula.ber-
ger@kirche-heimberg.ch. Bei Anmeldung bitte Alter 
der Kinder angeben.

Save the date: Ferientage für Senior/innen 
am Bodensee vom 7. bis 10. September 
Zusammen Ferien machen. Gut essen. Miteinander 
diskutieren. Neue Menschen kennenlernen und gute 

Yvonne Witschi, die neue Pfarrerin für Familien-Ange-
bote.
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steiner.urs@hispeed.ch

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Wir holen das BESTe aus
Ihrem Boden!

Ihr Boden ist stark verschmutzt und eine 
normale Reinigung zeigt keine Wirkung, so 
finden Sie in uns den richtigen Partner um 
Ihrem Boden zu neuem Leben zu verhelfen.

Mit gründlichen UnterhaltsreinigungenMit gründlichen Unterhaltsreinigungen
und Pflege erreichen wir nicht nur wieder 
ein schöneres Aussehen - Sie gewinnen 
auch Werterhaltung und Freude.

Best Design Finger AG
Bernstrasse 295

3627 Heimberg

+41 (0)33 437 37 02
+41 (0)79 311 12 28

NEU
Reinigung
Pflege

Dornhaldestrasse 87b
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Gemeinschaft erleben. Sich besinnen. Gemeinsam die 
Region rund um den Bodensee entdecken. All das wird 
möglich sein, wenn wir als Senior/innen-Gruppe vom 
7. bis 10. September Ferientage in Süddeutschland 
verbringen. Samuel Zumbrunn von Berner Oberland 
Reisen wird uns nach Meckenbeuren bringen und mit 
uns verschiedene Ausflüge unternehmen. Als Vorbe-
reitungsteam freuen wir uns auf diese Tage im Spät-
sommer. Konnten wir Sie «gluschtig» machen? Wenn 
ja, dann nehmen Sie den 7. bis 10. September in Ihre 
Ferienplanung auf. Eine detailliertere Ausschreibung 
zur Reise folgt zu einem späteren Zeitpunkt.
Fürs Vorbereitungsteam der reformierten Kirchge-
meinde: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit. 

SPEZIELLE VERANSTALTUNGEN

Weltgebetstag
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr, Kirche
Zur Liturgie aus Taiwan: «Ich habe von eurem Glauben 
gehört».

KlimaGespräche – Schnupperworkshop
Freitag, 24. März, 17 bis 18.30 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche
Der Klimawandel auf der Welt macht dir Sorge? Du 
willst herausfinden, was du dagegen tun kannst? Du 
suchst Wege, um deine inneren Widerstände zu über-
winden? Du suchst Gleichgesinnte auf dem Weg hin zu 
einem klimafreundlichen Lebensstil? – Wenn du diese 
Fragen mit JA beantworten kannst, sind die KlimaGe-
spräche das Richtige für Dich. Erfahre mehr darüber 
am Schnupperworkshop.
Informationen und Anmeldung (bis 17. März): Pfr. An-
dreas Losch, Tel 033 437 74 58 oder andreas.losch@
kirche-heimberg.ch.

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café-Treff-Punkt
Dienstag, 14. und 28. März, 14 bis 16 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
Auskunft: Beat Nyffeler, Tel. 033 438 01 48.

FroueTräff
Montag, 20. März, 9 Uhr, Malatelier in Thun: Malen bei 
Susanne Flury. Bus ab Bahnhof Heimberg 8.44 Uhr.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

«Ich versteh die Welt nicht mehr»
Erwachsenenbildungsangebot
Dienstag, 28. März, 19.30 bis 21.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Kaliforni, Predigtsaal
Zu Beginn der Veranstaltung werden Themen zu ak-
tuellen Medieninformationen gesammelt, die uns be-
wegt haben. Diese können durch Texte, Bilder usw. an-

geregt werden. Mit kreativen und szenischen Metho-
den werden wir dann neue Zugänge, Sichtweisen und 
Erkenntnisse zur jeweiligen Thematik erschliessen.
Leitung/Auskunft: Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45.

Kirchenchor
Mittwoch, 1., 8., 15., 22. und 29. März, 19.30 Uhr, 
Probe im Singsaal der Oberstufenschule.
Auskunft: Rosmarie Zosso, Tel. 033 437 36 74.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Donnerstag, 9. März ab 12 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kaliforni. Einfaches Tagesmenü. Richtpreis Fr. 10.– pro 
Person, vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 10 Jahre 
Fr. 6.–.
Anmeldung bis Dienstag, 9 Uhr bei Rosmarie Ottmann, 
Tel. 033 437 69 16 oder Susi Wisler, Tel. 033 437 95 41. 
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Tel. 033 437 69 16.

Für Kinder & Jugendliche
   

Fyre mit de Chlyne – 
3 bis 7 Jahre
Samstag, 11. März, 10 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Kaliforni, «Die Engel 
auf der Himmelsleiter».
Samstag, 1. April, 10 Uhr, Kirche, 
«Der Engel und der weggerollte 
Stein».

Jeweils ab 9.30 Uhr gemütliches Ankommen bei Tee, 
Kaffee und kleinen Leckereien. Feier mit biblischer Ge-
schichte, Liedern, Kerzen und Gebet. 
Ein Angebot für Kinder von 3 bis 7 Jahren und ihre El-
tern, Geschwister, Grosseltern, Gotten und Göttis, …
Auskunft: Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27.

Kinderznacht – 7 bis 12 Jahre
– Freitag, 3. März, 17 bis 20 Uhr, Pavillon bei 
 der Kirche: Kinderznacht und Filmabend. 
– Freitag, 31. März, 17 bis 20 Uhr, Pavillon bei 
 der Kirche. Kinderznacht mit Basteln für Ostern. 
Wir freuen uns auf dich. Auskunft und Anmeldung (bis 
Montag) bei Regula Berger, Tel. 079 383 95 52 oder  
regula.berger@kirche-heimberg.ch.

Singe mit de Chlyne – 0 bis 6 Jahre
Mittwoch, 1. März, Kirchgemeindehaus Kaliforni; Mitt-
woch, 15. März, Pavillon bei der Kirche: Mittwoch, 29. 
März, Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znü-
ni Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee 
oder Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder 
bis 6 Jahre und ihre Eltern, Geschwister, Grosseltern, 
Gotten und Göttis sind herzlich eingeladen.
Auskunft: Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27.
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Wurden Sie auch am 1. April 1973 in Heimberg konfirmiert?
Wir erinnern uns und feiern diesen Tag mit einem

Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation
am Sonntag, 2. April 2023, um 9.30 Uhr, in der Kirche Heimberg

Zur Feier mit anschliessendem Apéro 
sind alle herzlich eingeladen!

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!
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Für Senioren

Seniorennachmittage 
Dienstag, 7. März. 12.15 Uhr, Suppenzmittag in der Kir-
che; 14 Uhr, Aula: «Vorfreude auf Ostern» mit Ursula 
und Beat Nyffeler.
Dienstag, 21. März, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus Kalifor-
ni: Singen und mitsingen mit dem Singkreis Glockental.
Für das Suppenzmittag wird um Anmeldung bis Mon-
tagmittag gebeten.
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 15. März und 5. April. Nähere Angaben wer-
den ca. 14 Tage vorher auf www.kirche-heimberg.ch, 
Rubrik Angebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Annelies und Bruno Annelies Herrmann, Tel. 
033 437 96 07.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattung
9. Februar: «Liliane» Beatrice Lüthi-Schneider, 
28.9.1952–10.1.2023
«Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 
du gehörst zu mir.» (Jesaja 43,1)

Taufen
29. Januar: Nico Montanaro (geb. 17.9.2022), 
Néah Wüthrich (geb. 28.3.2022)
«Seht, welche Liebe uns der Vater gegeben hat, 
dass wir Kinder Gottes heissen.» (1. Johannes 3,1)

INFORMATIONEN

Adressen
Pfarramt, Schulstrasse 5, 3627 Heimberg
Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45,
michael.albe@kirche-heimberg.ch
Pfr. Andreas Losch, Tel. 033 437 74 58,
andreas.losch@kirche-heimberg.ch 
Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27,
yvonne.witschi@kirche-heimberg.ch

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstrasse 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. caroline.schenk@kirche-heimberg.ch
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 
Bürozeiten: Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung.
iris.wittwer@kirche-heimberg.ch

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche: Anton und Ursula Reichen, 
Tel. 033 437 85 06; Sigristin Kirchgemeindehaus Kali-

forni: Véronique Baumann, Tel. 033 345 05 06. Leiterin 
Altersarbeit: Susanne Geiser, Tel. 079 769 40 60; Kate-
chetin: Regula Berger, Tel. 079 383 95 52; KUW-Mitar-
beiterin: Nadine Aebischer, Tel. 078 613 13 99.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 
statt.

Gottesdienst
Sonntag, 12. März, 9.30 Uhr;
Sonntag, 26. März, 9.30 Uhr, mit anschliessendem 
Gemeinde-Forum und Buffetzmittag.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, Tel. 033 437 54 74 oder
cgh.office@bluewin.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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www.messerli-schreinerei.ch

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch

K
ER

A
M

IS
C

H
E 

W
A

N
D

- 
&

 B
O

D
EN

B
EL

Ä
G

E

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Inserat_Geissbuehler_84x50mm.pdf   1   18.03.19   05:36



21

VereineWir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im März:

* Frau Magdalena Schmid-Jöhr
 Jägerweg 28, geb. 2. März 1943

* Frau Therese Jomini-Kaufmann
 Aarhölzliweg 13, geb. 5. März 1948

* Frau Marianne Fiechter-Gerber
 Pappelweg 73, 3613 Steffisburg, geb. 9. März 1948

* Frau Marlyse Sigrist-Glaus
 Niesenstrasse 41, geb. 10. März 1933

* Herr Josua Grossenbacher
 Dornhaldestrasse 4, geb. 10. März 1943

* Herr Gerhard Tiede
 Eichenweg 14, geb. 10. März 1943

* Frau Käthi Meyes-Kunz
 Lerchenweg 7, 3613 Steffisburg, geb. 10. März 1948

* Herr Erwin Alder
 Alterszentrum Auweg, geb. 15. März 1930

* Frau Ruth Schmid-Beutler
 Ackerfluhweg 1, geb. 27. März 1938

Goldene Hochzeit
– Aloisia und Walter Heim-Gröbminger, Auweg 49, 

sind seit 50 Jahren verheiratet. Sie haben sich am 
3. März 1973 das Ja-Wort gegeben.

– Madeleine und Christian Sterchi-Imhof, Amselweg 
10, feiern ebenfalls den 50. Hochzeitstag. Sie wur-
den am 23. März 1973 getraut.

Herzliche Gratulation!

Schützen Steffisburg-Heimberg 
13. Hauptversammlung vom 17. Februar
Oberländisches Schützenfest 2022 in Steffisburg 
ein Grosserfolg
Die ordentliche 13. Hauptversammlung der Schützen 
Steffisburg-Heimberg fand nach zweijährigem Unter-
bruch wieder programmgemäss in der Schützenstube 
des Schiesstandes Schnittweier statt. 
Mit einem grossen Applaus verdankten die enttäu-
schend wenig Anwesenden den von Brigitte und Benu 
zubereiteten, feinen Curry Ragout mit Reis.
In seinem Jahresbericht erwähnte Präsident Samuel 
Lohri insbesondere den Erfolg des Oberländischen 
Schützenfest 2022, bei dem die echten Herausforde-
rungen unter der Leitung von Platzchef Roland Ryter 
und von Standchef Pascal Gyger dank dem grossen 
Einsatz der rund 170 Helferinnen und Helfer schlus-
sendlich bestens gemeistert wurden. Schade, dass 
sich viele Vereine und die Schulen aus Steffisburg und 
Heimberg nicht zu einer Mithilfe entschliessen konn-
ten. Leider konnte auch betreffend Parkplatzgebühren 
immer noch keine befriedigende Lösung gefunden 
werden. 
Samuel Lohri gedachte der 2022 verstorbenen Schüt-
zenkameraden Edgar Goetz und Willy Schneeberger.
Der umfangreiche Jahresbericht des 1. Schützenmei-
ster Pascal Gyger informierte über den Sieg in der 
Jahresmeisterschaft 2022 bei den Ordonanzwaffen 
von Roland Ryter, die weiteren Plätze belegten Samuel 
Lohri und Reto Meister. Bei den Sportwaffen gewann 
Robert Palmieri vor Werner Graber und Hans Stucki.
Ausschiessetmeister (Neu mit Stichsponsor) wurden 
Robert Palmieri vor Roland Ryter und Simon Willi.
Ein weiterer Höhepunkt der Schiesstätigkeit bedeute-
te die erfolgreiche Durchführung des Feldschiessen 
mit der erstmaligen Beteiligung der Schützengesell-
schaft Hilterfingen.
Der Jungschützenkurs mit der Sektion Fahrni konnte 
mangels Beteiligung nicht durchgeführt werden.
Die von Kassierin Sandra Gottier präsentierten Jah-
resrechnung 2022 schloss mit einem erfreulichen Ein-
nahmenüberschuss ab.
Im Budget 2023 sind als Hauptausgaben die Park-
platzsanierung und die elektronische Erfassung der 
Schiessresultate vorgesehen.
Dem umfangreiche Jahresprogramm mit über 50 An-
lässen, Jahresmeisterschaft mit Trennung von Ordo-
nanz- und Sportwaffen, Ausschiesset, Budget mit den 
Jahresbeiträgen, auswärtige Schiessanlässe und Mu-
nitionspreis wurde zugestimmt.
Neu gewählt wurde Daniela Lohri zur Beisitzerin/Me-
dien als Nachfolgerin für den nach 31 Jahren zurück-
tretenden Redaktor des ehemaligen «Stäffisburger 
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Schütz» und Verantwortlichen für Medien/Information 
Hans Ulrich Grossniklaus. Wiedergewählt wurden Sa-
muel Lohri als Präsident und der 1. Schützenmeister 
Pascal Gyger. Als Seniorveteranen wurden Ruedi Kel-
ler und Werner Marti erwähnt.
2023 steht neben der vielfältigen Schiesstätigkeit als 
ein Höhepunkt der Besuch des Obwaldner Kantonal-
schützenfest bevor. Für 2024 wurde das Bündner Kan-
tonalschützenfest ausgewählt. 

Zum Abschluss der Hauptversammlung erhielten alle 
Anwesenden ein feines Glacedessert.
 Hans Ulrich Grossniklaus

Elternverein
Innenspielgruppe Spatzennäscht 
Tag der offenen Tür am 22. März
Spielen, singen, werken, kneten, Geschichten hören, 
lachen, zusammen Znüni essen, erste Freundschaften 
knüpfen… Dies und noch vieles mehr erleben Kinder 
ab ca. 3 Jahren bei uns in der Spielgruppe Spatzenn-
äscht. Wir haben noch freie Plätze ab August jeweils 
montags, dienstags, donnerstags (sofern genügend 
Anmeldungen) und freitags von 8.45 bis 11. 15 Uhr.
Am Mittwoch, 22. März, von 9 bis 11 Uhr zeigen wir euch 
gerne das bunte Zuhause der Spielgruppe Spatzenn-
äscht und möchten euch die Möglichkeit bieten uns 
kennen zu lernen. Offenes Kommen und Gehen. Wir 
freuen uns auf euch.
 
Waldspielgruppe Mooswichtel 
Tag der offenen Tür am 25. März 

Kinder ab 3 Jahren erleben jeweils am Dienstag- und/
oder Donnerstagvormittag 8.45 bis 11.15 Uhr bei jedem 
Wetter und zu jeder Jahreszeit den Wald.
Wir verbringen die Zeit, indem wir gemeinsam singen, 
Feuer machen, Klettern, Spielen, Freunde finden, Ge-
schichten hören, durch den Wald streifen, mit Erde 
matschen, mit Naturmaterial werkeln, einfach Zeit in 
der Natur geniessen.
Am Samstag, 25. März, von 9.30 bis 11.30 Uhr, zeigen 
wir euch gerne den Wald der Mooswichtel und bieten 
euch die Möglichkeit, uns kennen zu lernen. Offenes 
Kommen und Gehen. Wir freuen uns auf euch.
Aktuell hat es in der Innen- sowie Waldspielgrup-
pe noch freie Plätze ab August. Die Platzzahl ist be-
schränkt, Anmeldungen nehmen wir bereits jetzt ent-
gegen. Für die Anmeldung und weitere Informationen 
besuchen Sie unsere Homepage www.elternverein-
heimberg.ch.

Handletteringkurs für Erwachsene und Kinder
Wie wäre es mit schönen Karten und Geschenke zu 
Ostern?
Dann wäre dies der richtige Event für Sie. Am Sams-
tag, 25. März, von 13.30 bis 16.30 Uhr, findet im Pavillon 
der Kirchgemeinde der Handletteringkurs für Kinder 

ab 11 Jahren und Erwachsene statt. Weitere Informa-
tionen zum Kurs finden Sie unter www.elternverein-
heimberg.ch.

«Agenten auf dem Weg» – 
der MFM-Aufklärungs-Workshop für Jungs
Auch dieses Jahr fand der beliebte MFM-Workshop 
«Agenten auf dem Weg» am Samstag, 11. Februar 
statt. Der Aufklärungskurs für Jungs im Alter zwischen 
10 bis 13 Jahren fand wie immer unter der Kursleitung 
von Marcel Spycher zusammen mit 14 motivierten 
«Giele» im UG-Raum im KGH Kali statt. Am Vorabend 
begrüssten wir die zahlreichen engagierten Eltern 
zum Infoabend. Mit vielen detaillierten Informationen 
konnte Marcel Spycher diese vorab in Begeisterung 
versetzen, um sie mit einem guten Gefühl nach Hause 
zu entlassen und ihre Jungs für den lehrreichen und 
spannenden Tag nochmals motivieren zu können. Die 
Jungs erhalten während des Kurstages auch einen 
kleinen Einblick in die Welt der Mädchen und erfahren 
vor allem, was sich im eigenen Körper während der 
Pubertät verändern wird.

Agenten auf dem Weg – spielerisch unterwegs im 
Aufklärungs-Workshop.

Ornithologischer Verein 
Präsident: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg

Willkommen! 
Kleintierzucht  – ein schönes und  
familienfreundliches Hobby
Eine sinnvolle und erholsame Gestaltung der Freizeit 
im Umfeld von Hektik und Stress ist heute für Jung und 
Alt nötiger denn je. Die Kleintierzucht ist ein Hobby mit 
einer enormen Vielfalt von Arten, Formen und Farben. 
Wer sich entschliesst seine Freizeit mit Kleintieren 
zu teilen, übernimmt damit auch die Verantwortung 
für eine artgerechte Haltung, Fütterung und Pflege 
seiner Schützlinge. Die Kleintierzucht ist häufig auch 
ein Familienhobby, das gemeinsame Ziele und Zusam-
menhang vermittelt. Die Mithilfe der Kinder fördert ihr 
Selbstverantwortungsgefühl. Die Haltung und Zucht 
von Kleintieren, zum Beispiel mit Kaninchen, Tauben, 
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Gross-, Zwerg- und Ziergeflügel ist überall dort mög-
lich, wo je nach Tierart genügend Platz vorhanden ist. 
Einfache, aber den Vorschriften entsprechende Zucht-
anlagen für Kaninchen oder Volieren für Tauben und 
Ziergeflügel beanspruchen etwas weniger Platz als 
eine Zuchtanlage mit genügend grossem Auslauf für 
Gross- und Zwerggeflügel. Vor dem Bau einer freiste-
henden Anlage unbedingt das örtliche Baureglement, 
sowie die Tierschutzverordnungen beachten. 

Freude an der Natur?
Kennen Sie unsere Abteilung Vogel- und Naturschutz? 
Sie ist eine der vier Abteilungen des Ornithologischen 
Vereins. Wir möchten unsere gegenwärtigen Auf-
gaben und Tätigkeiten zugunsten der Natur auch in 
Zukunft behalten und wenn möglich noch erweitern. 
Dazu aber auch die Zukunft der Abteilung, die im heu-
tigen Zeitpunkt personell auf äusserst wackeligen 
Beinen steht, sicherstellen. Das lässt sich aber nur mit 
naturinteressierten Neumitgliedern bewältigen. Aus-
ser Freude, Verständnis und Respekt zur Natur, aber 
auch mit Einsicht in ihre Probleme und damit auch Be-
reitschaft diese nach unseren Möglichkeiten zu lösen 
oder zu lindern, sind keine speziellen Kenntnisse erfor-
derlich. Interessiert? Für weitere Auskunft steht Hans 
Schmid, Ackerfluhweg 1, Tel. 033 437 11 17 gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!  Hans Schmid

Museumsverein
Am 30. Januar erfolgte die Gründung des Museums-
vereins Heimberg. Der im Vorfeld oftmals verwendete 
Spruch «Wann dann, wenn nicht jetzt?», konnte um-
gesetzt werden. Ziel und Zweck des politisch und re-
ligiös neutralen Vereins ist die ideelle und praktische 
Unterstützung und Leitung des Museums «Zur alten 
Töpferei». 
Der erste Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Andrea Erni Hänni (Präsidentin), Erich Marti (Vizeprä-
sident), Stefan Schneider (Finanzen/Kassier), Beat 
Straubhaar (Sekretär) sowie die Beisitzer/in Monika 
Schmidli und Roger Steinmann.

Der Museumsverein nimmt auch gerne Töpferwaren 
aus Privathaushalten als Schenkung oder Leihga-
be entgegen. Damit soll verhindert werden, dass bei 
Haushaltverkleinerungen oder -auflösungen einheimi-
sche Kunstgegenstände in der Mulde mit Inertstoffen 
landen. 
Als gemeinnütziger Verein sind wir auf Mitgliederbei-
träge und Spenden angewiesen. Der Vereinsbeitritt ist 
ab sofort über www.museum-heimberg.ch möglich. 
Einzelpersonen bezahlen im Jahr Fr. 30.–, Familien/
Paare Fr. 40.– und Gönner sind ab Fr. 100.– dabei. Auf 
Wunsch werden Gönnerschaften mit dem Logo auf un-
serer Website aufgeführt. Beitritte sind auch über die 
Vorstandsmitglieder möglich.

Kirchenchor
Wir sagen von Herzen «Danke»!
Während 52 Jahren hat Erich Marti zuverlässig und 
umsichtig als Präsident unseres Kirchenchors gewirkt. 
Kaum eine Probe hat er in dieser langen Zeit verpasst 
und den Chor kompetent durch mehrere Dirigenten-
wechsel, unsichere Coronazeiten und viele Aktivitäten 
wie Konzerte, Singen in Altersheimen, Chorreisen und 
besondere Anlässe hindurch geführt. Viele Arbeiten – 
auch im Hintergrund – hat er selbstverständlich und 
manchmal kaum bemerkt geleistet und neben dem 
Bewahren von alten Traditionen auch neue Ideen ein-
gebracht. Wir danken Erich und seiner Frau Elisabeth, 
die ihn in seinem Amt unterstützt hat, ganz herzlich für 
ihr grosses Engagement!
Gleichzeitig mit dem Präsidenten ist Brigitte Bigler als 
Materialverwalterin zurückgetreten. Sie hat ebenfalls 
während langer Zeit treu diese Aufgabe ausgeübt und 
dafür gesorgt, dass der Chor mit Liedblättern und No-
ten versehen war – vielen Dank auch für ihren Einsatz!
Neu wird der Kirchenchor geleitet durch den Vorstand 
mit Rosmarie Zosso (Präsidentin), Ursula Santschi (Vi-
zepräsidentin), Rosmarie Leiser (Sekretärin), Meieli 
Bühler (Kassierin), Silvia Riesen (Materialverwalterin) 
und Michael Albe, der als Pfarrer für die Verbindung 
zur Kirchgemeinde verantwortlich ist. 
Seit dem letzten Frühling sind wir motiviert und zuver-
sichtlich mit dem Dirigenten und Chorleiter Osvaldo 
Ovejero unterwegs und freuen uns auch über neue 
Sängerinnen und Sänger. Der Chor trifft sich jeweils 
am Mittwoch, 19.30 Uhr, im Singsaal der Oberstufen-
schule. Kommen Sie doch einfach einmal an eine Sing-
probe, denn: «Singe tuet guet!» 

 Der Kirchenchor-Vorstand
 Rosmarie Zosso 

Der jahrzehntelange Kirchenchor-Präsident, Erich 
Marti (2.v.r.), inmitten «seiner» Sänger/innen letzten 
Sommer im Kirchhof.

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.3.
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Trachtengruppe 
Hauptversammlung
Am 10. Februar nahmen im Restaurant CIS 18 stimm-
berechtigte Aktivmitglieder an der 76. Hauptversamm-
lung teil. Mit dem Jahresbericht 2022 liessen wir die 
Erinnerungen des letzten Vereinsjahres nochmals re-
vue passieren.
Sogar die Reise konnte nach zwei Verschiebungen 
nachgeholt werden. Wir besuchten das Freilichtthea-
ter in Signau «Bärewirts Töchterli» und genossen den 
schönen Sommerabend sehr. Auch unser Jubiläum 
zum 75-jährigen Bestehen der Trachtengruppe konn-
ten wir im letzten Herbst nachholen, wenn auch nur im 
kleineren Rahmen.
Der neuen Kassierin Claudia Portner wurde für die 
sauber geführte Rechnung herzlich gedankt. Ebenso 
den beiden Revisorinnen Rosmarie Muff und Elisabeth 
Ramseier.
Christina Salzmann wurde zur neuen Rechnungsrevi-
sorin gewählt.
Wir freuen uns sehr über die Neueintritte von Mariet-
ta Oppliger, Martin Mani, Annemarie Holzer und Nina 
Schär. Herzlich willkommen!
Das Tätigkeitsprogramm sieht eine dreitägige Reise 
vor, einen Auftritt im Turmhuus und im Alterszentrum, 
das Mitmachen an der HEGA, die Unterhaltungsanläs-
se am 4./5. November und die Teilnahme am Advents-
märit.
Allen geehrten Aktiv- oder Vorstandsmitgliedern wird 
mit einer Rose für die langjährige Mitgliedschaft ge-
dankt.

– Als Aktivmitglieder:
 45 Jahre Elisabeth Lörtscher 
 40 Jahre Marianne Portner 
 35 Jahre Rosmarie Muff 
 10 Jahre Bernadette Röthlisberger 

– Im Vorstand:
 20 Jahre Christine Stucki und Barbara Trachsel 

– Leiterinnen:
 20 Jahre als Tanzleiterin Marianne Portner 
   5 Jahre als Singleiterin Lilian Josche 

Fleisspreise haben folgende Frauen erhalten, weil sie 
nie gefehlt hatten: Erika Jenni, Rosmarie Muff, Marian-
ne Portner, Margrit Willener und Bernadette Röthlis-
berger. 
Ein feines Dessert, gespendet vom Restaurant CIS, 
rundet unsere Versammlung ab. Herzlichen Dank!                   
                                                                                                        

 Christine Stucki

Sportklub SKH
Aus dem «Satus Heimberg» wird 
der «Sportklub Heimberg» (SKH)
Nach dem Austritt aus dem «Satus Schweiz» an der 
Hauptversammlung 2022 entschied sich der Vorstand, 
nicht nur den Namen «Satus Heimberg» zu ändern, 
sondern seine Strukturen und die Organisation an die 
aktuelle Situation als moderner, polysportiver Verein 
mit Kleinfeld-Unihockey, Mixed-Volleyball und ande-
ren Bereichen für Jung und Alt anzupassen. 
Die neuen Statuten beinhalten nun den Namenswech-
sel zu «Sportklub Heimberg» (SKH) und dementspre-
chend ein neues Logo. Auch die Website wurde ange-
passt und lautet nun www.sportklubheimberg.ch.
Neu besteht der SKH aus 7 Bereichen – früher Riegen 
– (Unihockey Herren, Damen und Junioren, Volley-
ball Mixed und Jugend, Frauenriege/Turngruppe Ü40 
und der Trainingsgruppe) und 6 Mitgliederkategorien 
(Junior/innen bis 18, Aktive ab 18, Passivmitglieder, 
Vorstandsmitglieder, Funktionär/innen und Ehrenmit-
glieder).
Das Vereinsjahr wird der Unihockeymeisterschaft an-
gepasst: Es beginnt am 1. August und endet am 31. Juli 
des Folgejahres. Als Übergangslösung wird das aktu-
elle Vereinsjahr bis Ende Juli 2024 dauern.
Die Anwesenden an der Hauptversammlung vom 3. 
Februar stimmten der Totalrevision der SKH-Statuten 
einstimmig zu, so dass diese ab sofort gültig sind. 
Auch alle weiteren Vorlagen an der HV (Jahresbe-
richte, Rechnung, Budget und Tätigkeitsprogramm) 
wurden von der Versammlung einstimmig angenom-
men.
Neben dem Präsidenten, Michael «Achi» Ackermann, 
wurden sämtliche Vorstandsmitglieder mit Applaus 
wiedergewählt: Andrea Zehnder (Sekretärin), Andrea 
Leupi (Kassierin), Claudia Hett (Turngruppe Ü40), Mar-
kus Jenni (Unihockey), Nino Rüegsegger (Trainings-
gruppe), Patrick Ackermann (Unihockey Junioren) und 
Thomas Etter (Volleyball).

Das neue Logo des umgetauften Sportklubs.

« D o r f b o t e » - L e s e r  e n g a g i e r e n  s i c h !
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Frauenverein
Osterartikelverkauf in der Brocki
Samstag, 11. März
Am Samstag, 11. März ist in der Brocki wieder der 
alljährliche Osterartikelverkauf. Gerade richtig, um 
noch das eine oder andere Deko-Schnäppchen für die  
Osterzeit zu machen!
Unsere Brocki und ebenfalls die Kaffeestube sind vom 
9 bis 16 Uhr geöffnet.

Kurs Glasfusing 
bei Vreni Amstutz in Tschingel, Dienstag, 14. März

Auf grossen Wunsch hin 
werden wir den Kurs noch-
mals durchführen. Engel, 
Platten, Osterhasen und 
ganz Vieles mehr können 
unter fachkundiger Anlei-
tung von Vreni Amstutz her-
gestellt werden.

Wann:  14. März, 14.30–16.30 Uhr
Kosten: Fr. 20.– pro Kurs exkl. Material
Achtung Teilnehmerzahl auf 6 Personen beschränkt, 
«dr Ender isch dr Gschwinder». Anmeldungen nimmt 
ab sofort Gabi Buri, Tel. 079 306 37 19 entgegen.
Infos ebenfalls auf: www.frauenverein-heimberg.ch

Frühlingserwachen in der Brocki
Dienstag, 21. März ab 10 Uhr
«Ir Brocki chli stöbere, es guets Mittagässe gniesse u 
chli zäme Plöiderle u eifach ä schöne u luschtige Tag 
zäme ha. Mir fröie üs uf dä Tag!»
Genau unter diesem Motto steht der Dienstag, 21. 
März, ab 10 Uhr.
Kommen Sie auch? – Anmeldungen für das Mittages-
sen nimmt Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51, ab sofort 
gerne entgegen. 

Blumenkranz Workshop
Dienstag, 28. März
Schritt für Schritt: Blumenkränze sind eine wunder-
bare Möglichkeit, ein Fenster zu verzaubern oder ei-
nen Spruch auf der Karte hervorzuheben. In diesem 
3-stündigen Workshop lernen Sie Schritt für Schritt die 
verschiedenen Varianten und Tricks kennen, damit Ihr 
Blumenkranz ein wahrer Erfolg wird.
Im Workshop inbegriffen sind: Kreidemarker, kleines 
Glas mit Rahmen, div. Unterlagen, Tipps und Tricks!
Workshop: Dienstag 28.3., 18.30 bis 21.30 Uhr
Kursort:  Pavillon Frauenverein 
Kurskosten: Fr. 60.–                                    
Anmeldung:  Beatrice Gerber, Tel. 079 665 97 70, 
 beatrice_gerber@bluewin.ch
Workshopleitung: Rebekka Moser, 
 Handlettering Thun

Eiertütschete für alle
Mittwoch, 4. April 2023
Wir treffen uns ab 17 bis 20 Uhr beim Pavillon des Frau-
envereins Heimberg.

Es können durch den Frauenverein selbergefärbte Eier 
gekauft werden. Getränke werden durch den Frauen-
verein Heimberg organisiert. Wir würden uns sehr 
freuen, die bevorstehenden Osterfeiertage bei einem 
gemütlichen Zusammensein zu feiern.

Lismigruppe
Unsere Lismigruppe trifft sich weiterhin jeden Don-
nerstagnachmittag in unserem Pavillon und strickt für 
einen guten Zweck.
Möchten Sie unsere Lismi-Frauen nicht auch unter-
stützen? – Dann kommen Sie doch auch! Oder melden 
sich bei unseren beiden Leiterinnen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie direkt bei Edith Maurer, Telefon 079 
521 87 35 und Margrit Gattringer, Tel. 033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 4. März, von 9 bis 16 Uhr
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr
Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre ein-
wandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns ein-
kaufen. Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin 
gerne Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51.

«Eifach mau Merci säge!»
Mir Brockifroue möchte eifach mau üsere Leitere, em 
Vreni Waber, ganz härzlech Merci säge für die feine 
Mittagässe u Zvieri, wo si immer für üs, während de 
Brockitage, zouberet.
Ganz bsundersch isch ds Wiehnachtsässe am 11. Fe-
bruar gsi. Vreni, merci viumau!
 Edith Maurer

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Planen Sie z.B. ein Geburtstagfest oder eine Weih-
nachtsfeier – Da wäre doch unser Pavillon genau 
richtig!

Weihnachtsessen im Februar? Klar doch, wenn es so 
fein aussieht!
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• Der ideale Werbeträger für gezielte Reklame im aufstrebenden Gebiet Heimberg und 
 Teil Steffisburg-Station
• Der Dorfbote erscheint jeden Monat gratis in 4’000 Haushaltungen und wird an rund
 100 Abonnenten verschickt
• Endformat 170 x 240 mm, Papier weiss, Offsetdruck
• Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats

I N S E R T I O N S TA R I F E ,  5 4 .  J A H R G A N G  2 0 2 3

Redaktion und Inserateannahme:
HEIMBERGER DORFBOTE, Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, 3627 Heimberg
Telefon 033 438 27 35, b.straubhaar@bluewin.ch

Kosten für s/w-Inserate
1/1-Seite  1/2-Seite  
12 x 225.– = Fr. 2700.– 12 x 125.– = Fr. 1500.– 
  6 x 240.– = Fr. 1440.–   6 x 137.– = Fr.   822.–
  1 x 310.– = Fr.   310.–   1 x 170.– = Fr.   170.–

¼-Seite  1/8-Seite
12 x   75.– = Fr.   900.– 12 x 57.– = Fr.   684.–
  6 x   83.– = Fr.   498.–   6 x 62.– = Fr.   372.–
  1 x 103.– = Fr.   103.–   1 x 68.– = Fr.     68.–

Kosten für Inserate 4-farbig Skala
1/1-Seite  1/2-Seite  
12 x 325.– = Fr. 3900.– 12 x 185.– = Fr. 2220.– 
  6 x 340.– = Fr. 2040.–   6 x 197.– = Fr. 1182.–
  1 x 410.– = Fr.   410.–   1 x 230.– = Fr.   230.–

¼-Seite  1/8-Seite
12 x 115.– = Fr. 1380.– 12 x 82.– = Fr.   984.–
  6 x 123.– = Fr.   738.–   6 x 87.– = Fr.   522.–
  1 x 143.– = Fr.   143.–   1 x 93.– = Fr.     93.–

Formate
1/1-Seite 148 x 217 mm

1/2-Seite quer 148 x 107 mm
1/2-Seite hoch   72 x 217 mm

¼-Seite quer 148 x   52 mm
¼-Seite hoch 72 x 107 mm

1/8-Seite quer 148 x   25 mm
1/8-Seite hoch   72 x   52 mm

Heimberger
DORFBOTE

Preise gleichbleibend
wie seit Jahren!
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Der Pavillon ist geeignet (bis max. 40 Personen) und 
verfügt über eine vollständige eingerichtete Küche mit 
Geschirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, WC, 
Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Gebäude.
Die Miete beträgt im Sommer CHF 100.– und im Winter 
CHF 120.– (inkl. Heizung).
Auskünfte und Reservationen bei: 
Michaela Bertschi (abends), Tel. 033 437 96 87
Fotos finden Sie auf: www.frauenverein-heimberg.ch

Fussballclub
Heute im Kurs – Morgen als Schiri auf dem Feld
Am Mittwochabend, 18. Januar, fand zum ersten Mal 
ein Informationsanlass mit Super-League-Schieds-
richter Stefan Horisberger statt. Ziel und Idee des 
FC Heimberg war es, seine Mitglieder über das Amt 
«Schiri» zu informieren und dabei einige Kandidaten 
für den Ausbildungskurs zum Schiedsrichter zu finden. 
Es gab Infos über die Laufbahn, Anekdoten und Ge-
schichten aus dem Schiri-Alltag.
«Das Ziel heute Abend ist es, Einblicke in die Schieds-
richter-Tätigkeit zu geben und Werbung für kommende 
Schiri-Kurse zu machen» erklärte Stefan Horisberger 
zu Beginn. Interessant und kurzweilig erklärte Horis-
berger die Anforderungen, welche man mitbringen 
sollte bzw. einen erwarten. «Die Kandidaten sollten fit 
sein und läuferisch mithalten können und Mehrspra-
chigkeit wäre auch von Vorteil.» Für den Schiri ist es 
ganz wichtig ein Vorbild zu sein. «Wir müssen kritikfä-
hig sein, Entscheide durchsetzen oder wenn nötig kor-
rigieren und Selbstvertrauen in unsere Arbeit haben», 
führte der Thuner aus. Anhand eines Fussballmatches 
bei dem der VAR eingesetzt war, zeigte der Thuner ei-
nen Fall, bei dem er einen Entscheid von gelber Karte zu 
einer roten änderte. Ob ein 4. Ligaspiel oder ein Spiel in 
der höchsten Liga, es ist immer eine spannende Aufga-
be, welche jeden vor neue Herausforderungen stellt. 
Zudem sei es wichtig, die Work-Life-Balance nicht 
aus den Augen zu verlieren. «Gerade die Familie ist für 
mich sehr wichtig» fand der Kursleiter. Zum Schluss 
wünschte Horisberger alles Gute und viel Spass beim 
tollsten Hobby der Welt.

Eine Premiere in Heimberg
«Dieser Anlass wurde zum ersten Mal durchgeführt. 
Wir hoffen, damit einige Schiedsrichter zu gewinnen» 
erklärte Nicolas Hofmann, SR-Verantwortlicher FC 
Heimberg. «Ich denke, dass die Teilnehmer, die den 
Infoanlass besuchten, interessiert am Schiedsrich-
terwesen sind.» Im März gibt es für Interessierte eine 
Schiedsrichter-Grundausbildung in Bern. «Nach dem 
heutigen Abend erhoffe ich mir, dass Interesse einiger 
Teilnehmer geweckt zu haben und vielleicht noch die 
eine oder andere Anmeldung zum Schiedsrichter-
grundkurs zu erhalten» so Hofmann. Und warum sollte 
man Schiedsrichter werden? «Schiedsrichter zu sein 
ist ein cooles und spannendes Hobby. Bei uns wird 
der Schiedsrichter finanziell entschädigt und einmal 
im Jahr gibt es einen gemeinsamen Anlass mit allen 
Schiris» ergänzte Nicolas Hofmann vom FC Heimberg. 
«Meldet euch und trägt dazu bei, dass der Breitenfuss-
ball weiterlebt» erklärte Hofmann. 

Anmeldungen zu einem Kurs
Die Anmeldung erfolgt über den Heimverein oder 
einem Verein der einem gefällt. Schiedsrichterkurse 
finden am 11.3. in Muri und in Ittigen am 25.3., 26.3. und 
5.4. statt. Oder via Nicolas Hofmann: schiedsrichter@
fcheimberg.ch 

Zur Person
Der 34-jährige Stefan Horis-
berger war früher ein aktiver 
Fussballspieler. Seit 2006 ist er 
Schiedsrichter beim FC Heim-
berg. Horisberger wurde aus 
Neugier Schiedsrichter, weil er 
auf dem Fussballplatz eine neue 
Rolle kennenlernen wollte. Aktu-
ell pfeift er in der Super League 
(seit der Saison 19/20), Challenge 

League und im Schweizer Cup. Sein Arbeitspensum 
beträgt bei der SBB 70% und beim SFV 20%. 
 

 Michael Schinnerling

Stefan Horisberger (links) und Nicolas Hofmann be-
sprechen den Ablauf des Abends.

Gemütliches Ambiente im Pavillon.
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Samariterverein
Kontaktadresse: Kurt Locher, Bernstrasse 249, 
3627 Heimberg, www.samariter-heimberg.ch 

Voranzeige Vereinsübung
Wann: Mittwoch, 5. April 
Wo: MZR Schulhaus Obere Au
Thema: Helfen und Betreuen
Zeit: 19.30 Uhr

Es sind alle herzlich eingeladen und willkommen!

Weitere Kurse
Der Samariterverein bietet ausserdem Nothilfekurse, 
Reanimationskurse BLS/AED, Samariterkurse, Notfäl-
le bei Kleinkindern und Firmenkurse an. Für Auskünfte 
und Daten betreffend aktuellen Kursangeboten stehen 
Ihnen unsere Kurs- und technischen Leiter gerne zur 
Verfügung.
 Der Vorstand

Kulturverein kvh
Pro Memoria: «Primitivo, dä aut Philosoph»
mit Pedro Lenz & Christian Brantschen
Sommer 1982, Polo Hofer in der «Traube» in Wynau, 
im Publikum Charly, der Maurerstift, auch Laurence, 
«wo usgseht wi di jungi Simone Signoret», ist da, aber 
in Begleitung von Graber, «däm Sträber». Und Char-
ly dämmert es, dass er bei Laurence wohl nicht wird 
landen können. Da hilft nur ein Bad in der Aare und 
eine Flasche Bacardi. Umso mehr als Tage zuvor sein 
Freund Primitivo gestorben ist. Primitivo, «dä aut Philo-
soph», wie er auf der Baustelle genannt wird, geboren 
in Asturien, zeit seines Lebens Maurer. 
Liebevoll porträtiert Pedro Lenz die beiden, den Alten, 
der viel in der Welt herumgekommen ist, und den Jun-
gen, der nicht viel weiter als bis zum Waldfest in Her-
zogenbuchsee fährt. Samstags sitzt Charly manchmal 
in Primitivos Zimmer und bei Forelle, Schinken, Käse, 
Weisswein.
Christian Brantschen spielt dazu einen einfühlsamen 
Soundtrack mit Akkordeon und Piano. Die beiden 
Künstler sind zusammen bei uns im März zu Gast.

Datum: Freitag, 24. März, 20 Uhr, Aula

Eintritte: Erwachsene Fr. 35.–, 
 Mitglieder KVH und Jugendliche 
 Fr. 30.–

Vorverkauf: www.kulturverein-heimberg.ch oder
 AEK Bank 1826, Bernstrasse 306,
 Heimberg (Öffnungszeiten: Mo + Do
 8.30–12Uhr und 13.30–17 Uhr, Di, Mi, 
 Fr 8.30–12 Uhr)

Abendkasse: ab 19.15 Uhr geöffnet

Eishockeyclub
Die Meisterschaft 22/23 ist bereits wieder 
Geschichte
Unsere Mannschaft schliesst eine durchzogene Sai-
son mit zwei verdienten Siegen ab.
Während der ganzen Saison kämpften die Trainer und 
das Team mit vielen Absenzen wegen Verletzungen 
und aus anderen Gründen. Wenn dann nicht ein Ka-
der von 20 Spielern vorhanden ist, wird es schwierig 
Erfolge einzufahren.
Wir mussten auch feststellen, dass das Niveau in der 
4. Liga weiter gestiegen ist. 
Alle Vereinsmitglieder sind nun gefordert und werden 
alles geben, um dem EHC eine gute Zukunft zu sichern. 
Auch unsere treuen Fans werden die Spieler weiter 
nach Kräften unterstützen.

Das traditionelle EHC Lotto findet leider 
nicht statt!
Nach etlichen Verhandlungen mit der Sicherheits-
Direktion und anderen Amtsstellen mussten wir leider 
feststellen, dass die bürokratischen Hürden zu hoch 
wurden, um ein erfolgreiches EHC Lotto durchzufüh-
ren. Das neue Casino- und Glückspielgesetz macht 
die Durchführung eines Lottos mit den beliebten Gut-
scheinen fast unmöglich. Das ist sehr schade und trifft 
die Vereine mitten ins Herz. Wir hoffen sehr, dass die 
unglückliche Regelung im definitiven Gesetz wieder 
korrigiert wird. Der EHC verzichtet schweren Herzens 
auf die Durchführung des traditionellen EHC-Lottos 
vom 3.-5. März.

Matchberichte
22.1., EHC Oberlangenegg III – EHC Heimberg
4:5 (1:1/1:3/2:1) 
Das Derby gegen Oberlangenegg war wie immer hart 
umkämpft. Bei Halbzeit führte Heimberg 4:1 und hat-
te das Spiel mehr oder weniger im Griff. 5 Minuten 
vor Schluss gelang Oberlangenegg der Ausgleich. 
Schon 57 Sekunden später erzielte Heimberg das 4:5 
und brachte in der hektischen Schlussphase den Sieg 
nach Hause.  
Tore: 1:1 Meier Pascal (Aeschbacher Michael)/1:2 
Zbinden Patrice/1:3 Zaugg Kevin (Allemann Tho-
mas)/1:4 Allemann Thomas (Zbinden Patrick)/4:5 Meier 
Pascal

28.1., EHC Heimberg – EHC Uttigen
8:4 (0:1/1:2/7:1)
Heimberg spielte eher verhalten und lag nach 42 Minu-
ten mit 1:4 im Rückstand. Nun folgte die wundersame 
Auferstehung unseres Teams! Heimberg gewann das 
Schlussdrittel 7:1 und spielte die armen Uttiger Spieler 
schwindlig. Bravo Jungs, das waren 8 Minuten Eisho-
ckey vom Feinsten!
Tore: 1:1 Aeschbacher Michael (Meier Pascal)/2:4 
Zbinden Patrick (Aeschbacher Michael)/3:4 Liechti 
Kevin (Zaugg Kevin)/4:4 Zaugg Kevin (Feller Simon/
Aeschbacher Michael)/5:4 Zbinden Patrick (Meier 
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Pascal/Zaugg Kevin)/6:4 Eggimann Simon (Zbinden 
Dominic)/7:4 Meier Pascal (Aeschbacher Michael)/8:4 
Allemann Thomas (Liechti Kevin)     

Schlussrangliste Regio-League 4. Liga, 
Gruppe 3  
1. HC Gstaad-Saanenland, 39 Punkte, 2. SC Bönigen, 
33 Punkte, 3. HC Lerchenfeld, 32 Punkte, 4. SV Röthen-
bach, 25 Punkte, 5. EHC Uttigen, 24 Punkte, 6. EHC Hö-

fen, 24 Punkte, 7. EHC Oberlangenegg III, 20 Punkte, 8. 
EHC Heimberg, 19 Punkte, 9. SC Jungfrau-Lauterbrun-
nen, 0 Punkte.

Dieses Team hat in der Saison 2022/2023 in jedem 
Spiel hart um die Punkte gekämpft. Erfreulicherweise 
bleiben fast alle Spieler dem Club treu und werden 
auch in der Saison 2023–2024 für den EHC Heimberg 
spielen:

Unsere Senioren-Mannschaft «Auti geili Heimberger» 
zeigte in der Saison 2022/23 in diversen Freundschafts-
spielen ihr nach wie vor beachtliches Können. Auf dem 
Foto sind nicht alle Spieler abgebildet, da die Mann-
schaft in wechselnder Besetzung spielt.

Tapfer gekämpft in der schwierigen 4. Liga.

Die ganze EHC-Familie wünscht den Dorfboten-Lesern 
einen schönen März mit vielen schönen Erlebnissen, 
auch wenn leider kein EHC-Lotto stattfindet.

 Der Ehrenpräsident: Ruedi Stalder

Weiterhin Freude am Eishockeysport: das Senioren-
team.

Daniel Rüegsegger
Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 415 05 84
daniel.rueegsegger@mobiliar.ch 

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bernstrasse 7, 3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

www.mobiliar.ch

 Berg hoch, 
 Berg runter,  
 Après-Ski 
 und Brett weg. 
 Wir sind für Sie da.
Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel
 
Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

Sorgen Sie vor.    
Jetzt für morgen.

mobiliar.ch

Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
M 079 415 05 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch
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Daniel Rüegsegger, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 438 83 84, daniel.rueegsegger@mobiliar.ch
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Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
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Veranstaltungskalender der Heimberger Vereine
März

  3.  Tennisclub Generalversammlung CIS
  3. Ornithologen Hauptversammlung CIS
  3.  Kirchgemeinde Weltgebetstag aus Taiwan Kirche
10. KVH Kulturverein Mitgliederversammlung CIS
10./11. TV Turnverein Turnvorstellung Aula
11. Frauenverein Osterartikelverkauf Brockenstube
14.  KJV Delegiertenversammlung Pavillon Frauenverein
14.  Leist Untere Au Hauptversammlung UW-Raum Aula
24.  SAC Stockhorn Clubversammlung/Expeditionsvortrag HPS Steffisburg (Scheidgasse)
  1. April Jugendmusik Bläserkonzert MSA Münsingen
  2. April Kirchgemeinde Goldene Konfirmation Kirche
 
Angaben für zusätzliche Veröffentlichungen (ausserhalb offizieller Liste) bitte bis zum 10. des Vormonates  
an Koordination Jugend und Vereine, Hansueli Haldimann, Pappelweg 15, 3613 Steffisburg, Tel. 033 437 58 82, 
hansueli.haldimann@swissonline.ch.

Der Umwelt zuliebe

Richtiges Entsorgen – uns und der Umwelt zuliebe

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 9. März 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen wer-
den nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 23. März 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen 
werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Mittwoch, 1., 15. und 29. März
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Häckseln
Dienstag, 7. bis Mittwoch, 8. März
Anmeldung telefonisch bei der Bauverwaltung (Tel. 
033 439 20 40) bis spätestens Freitag, 3. März, 16 Uhr. 
Das Häckselgut muss an einem für die Maschinen gut 
zugänglichen Ort platziert werden. Häckselgut kann 
unter Sträuchern, in Rabatten etc. verwendet werden. 
Auf Wunsch kann es mitgegeben werden.

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in 
Containern) oder spätestens um 7 Uhr des Ab-
fuhrtages am vorgesehenen Standort bereit stellen. 
Lose Säcke erst am Abfuhrtag!


